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Gemeindevertretung Neuhof, den 02.12.2025 

der Gemeinde Neuhof 
 
 

 

Niederschrift Nr. 33/2021-2026 

über die Sitzung der Gemeindevertretung 

am Donnerstag, dem 11. Dezember 2025 

 

 
Ort der Sitzung 
 

Gemeindezentrum Neuhof - Kulturhalle 

Anwesend waren: Gemeindevertretung: 
 

CDU-Fraktion 
Vors. der Gemeindevertretung   Jürgen Jordan  
1. stellv. Vors der Gemeindevertretung Otto Mahr  
Gemeindevertreter   Jürgen Auerbach 
Gemeindevertreter   Marco Enders  
Gemeindevertreter   Sascha Engel  
Gemeindevertreter   Thomas Henkel 
Gemeindevertreter   Holger Klüh  
Gemeindevertreter   Maximilian Kramer anwesend ab Top 2 
Gemeindevertreterin   Rebecca Kreß  abwesend ab Top 8 

Gemeindevertreter   Tobias Kullmann  
Gemeindevertreter   Marco Lauer  entschuldigt  
Gemeindevertreterin   Franziska Mahr entschuldigt 
Gemeindevertreter   Andreas Mannert  
Gemeindevertreterin   Kerstin Oswald  
Gemeindevertreter   Reiner Schnell  
Gemeindevertreter   Mark Seng  
Gemeindevertreter   Wladimir Stumpf  
Gemeindevertreter   Michael Vogel  
Gemeindevertreter   Bernd Wiegand  
 
SPD-Fraktion 
2. stellv. Vors. der Gemeindevertretung Petra Hartung  
Gemeindevertreter   Roland Böhm  
Gemeindevertreter   Detlef Freihube  
Gemeindevertreterin   Annemarie Pook  
Gemeindevertreter   Lothar Will  
 
BLN-Fraktion 
3. stellv. Vors. der Gemeindevertretung Frank Vogel  
Gemeindevertreter   Manfred Apel  
Gemeindevertreter   Marcel Ebert  
Gemeindevertreter   Elias Hack  anwesend ab Top 3 
Gemeindevertreter   Thomas Kunze anwesend ab Top 3 
Gemeindevertreter   Helmut Schmitt  
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BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN-Fraktion 
Gemeindevertreter   Fabian Benkner anwesend ab Top 3 
Gemeindevertreter   Josef Benkner  
Gemeindevertreter   Lukas Benkner entschuldigt  
Gemeindevertreter   Thiemo Schmitt  
 
B.L.A.U.E. Offene Liste 
Gemeindevertreter   Bernd Klüh  
Gemeindevertreter   Jens Mierdel  
Gemeindevertreterin   Steffi Mierdel  
 
Gemeindevorstand: 
Bürgermeister   Heiko Stolz  
Erster Beigeordneter   Harald Merz  abwesend ab Top 3 
Beigeordneter   Sebastian Hohmann  
Beigeordneter   Mario Klüh  entschuldigt  
Beigeordneter   Dieter Menigat entschuldigt 
Beigeordneter   Gunther Rose  
Beigeordneter   Julius Vogel  
 

 
Vorsitzender der Gemeindevertretung Jürgen Jordan eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung um 
17:30 Uhr und stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt und die Gemeindevertre-
tung beschlussfähig ist. 
 
Die Tagesordnung wird durch einstimmigen Beschluss der Gemeindevertretung um TOP 5a erweitert. 
 
 
 
Tagesordnung: 

1 Statusbericht zur Haldenwasserreduzierung Werk Neuhof-Ellers (IV-54/2022 B) 

   

 Teil A (§ 10 Geschäftsordnung)  

 unbesetzt   

   

 Teil B (§ 10 Geschäftsordnung)  

2 Aufhebung eines Sperrvermerks des Haushaltsplans 2025 (VL-243/2025) 

3 Vorlage des Entwurfs der Ergebnis- und Finanzplanung für 2025 - 2029 (IV-31/2025) 

4 Einbringung des Entwurfes der Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2026 mit den Entwürfen für das Investitionsprogramm 
und für die Ergebnis- und Finanzplanung für die Jahre 2025 - 2029 

(VL-247/2025) 

5 Antrag der BLN-Fraktion 
Pilotprojekt "Windel- & Pflegetonne / Windelsäcke" 
Unterstützung von Familien mit Kleinkindern und pflegebedürftigen  
Haushalten 

(AT-37/2025) 

5a Änderungsantrag der SPD-Fraktion 
zum Antrag der BLN-Fraktion (AT-37/2025) 
Einführung einer kostenlosen Windel- und Pflegetonne für nachweislich 
bedürftige Haushalte mit Kleinkindern und pflegebedürftigen Personen 

(AT-40/2025) 

6 Antrag der Grünen-Fraktion 
Umsetzung von Maßnahmen gegen Vogelschlag 

(AT-38/2025) 
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7 Antrag der B.L.A.U.E. Offene Liste-Fraktion 
Darstellung der praktischen Umsetzung vergaberechtlicher Vorgaben in 
der Gemeindeverwaltung Neuhof 

(AT-39/2025) 

8 Informationen  

9 Schriftliche Anfragen  
9.1 Anfrage der B.L.A.U.E. Offene Liste-Fraktion 

Jugendarbeit in der Gemeinde Neuhof 
(AF-13/2025) 

9.2 Anfrage der B.L.A.U.E. Offene Liste-Fraktion 
Verfolgen der Ziele des Leitbildes 

(AF-14/2025) 

10 Mündliche Anfragen  
 
 
 
Punkt 1 Statusbericht zur Haldenwasserreduzierung Werk  

Neuhof-Ellers 
IV-54/2022 B 

 
Aktueller Sachstandsbericht zum Planungsfortschritt und zur weiteren Vorgehensweise. 
Die Erläuterung erfolgt mündlich.  

 

      
 

 

 
Teil A (§ 10 Geschäftsordnung) 
 

unbesetzt 
  
  
Teil B (§ 10 Geschäftsordnung) 
 
Punkt 2 Aufhebung eines Sperrvermerks des Haushaltsplans 2025 VL-243/2025 
 
Beschluss: 

Es wird beschlossen, dass der Sperrvermerk zur Investitionsmaßnahmennummer 750004, lfd. Nr. 50 
im Investitionsprogramm 2024-2028 zum Haushaltsplan 2025 (Feuerwehr Rommerz – Investive Bau-
maßnahme am Feuerwehrgebäude) über die Haushaltsmittel in Höhe von 100.000 EUR aufgehoben 
wird. 
 
Abstimmung: 

 

31 - 0 - 0 
 

 

 
 
Punkt 3 Vorlage des Entwurfs der Ergebnis- und Finanzplanung  

für 2025 - 2029 
IV-31/2025 

 
Im Rahmen der Aufstellung einer Haushaltssatzung ist der Gemeindevertretung die Ergebnis- und  
Finanzplanung vorzulegen (§ 101 Abs. 4 HGO). Eine Beschlussfassung bzw. Feststellung schreiben 
die Haushaltsvorschriften nicht vor. Deswegen wird der Entwurf lediglich zur Kenntnis gegeben. 
 
Der Entwurf soll dem Haupt- und Finanzausschuss in seiner Sitzung am 02.12.2025 vorgestellt und 
vorberaten und danach der Gemeindevertretung vorgelegt werden.  
 
Auf die als Anlagen beigefügten Unterlagen wird verwiesen.  
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Punkt 4 Einbringung des Entwurfes der Haushaltssatzung mit Haus-
haltsplan für das Haushaltsjahr 2026 mit den Entwürfen für 
das Investitionsprogramm und für die Ergebnis- und Finanz-
planung für die Jahre 2025 - 2029 

VL-247/2025 

 
Beschluss: 

Von dem Entwurf der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 und den Entwürfen für das Inves-
titionsprogramm und für die Ergebnis- und Finanzplanung für die Jahre 2025 – 2029 wird Kenntnis 
genommen. Es wird beschlossen diese Unterlagen dem Haupt- und Finanzausschuss und den Orts-
beiräten zur Beratung zuzuleiten.  
 
Abstimmung: 

 

34 - 0 - 0 
 

 

 
 
Punkt 5 Antrag der BLN-Fraktion 

Pilotprojekt "Windel- & Pflegetonne / Windelsäcke" 
Unterstützung von Familien mit Kleinkindern und pflegebe-
dürftigen Haushalten 

AT-37/2025 

      
 

Da der Änderungsantrag beschlossen wurde, entfällt eine Abstimmung über den Hauptantrag. 
 

 

 
 
Punkt 5a Änderungsantrag der SPD-Fraktion 

zum Antrag der BLN-Fraktion (AT-37/2025) 
Einführung einer kostenlosen Windel- und Pflegetonne für 
nachweislich bedürftige Haushalte mit Kleinkindern und  
pflegebedürftigen Personen 

AT-40/2025 

 
Beschluss: 

Die Gemeinde Neuhof prüft die Einführung einer kostenlosen Windel- und Pflegetonne für nachweislich 
bedürftige Haushalte mit Kleinkindern und pflegebedürften inkontinenten Personen.  
Die Verwaltung wird beauftragt zu eruieren, welche Organisationsform möglich, sinnvoll und umsetzbar 
ist. Das Prüfergebnis wird im zuständigen Ausschuss von einer weiteren Beschlussfassung vorgelegt.  
 
Abstimmung: 

 

34 - 0 - 0 
 

 

 
 
Punkt 6 Antrag der Grünen-Fraktion 

Umsetzung von Maßnahmen gegen Vogelschlag 
AT-38/2025 

 
Beschluss: 

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, für Neubauten im Gemeindegebiet Maßnahmen gegen Vogel-
schlag nach BNatSchG § 44 (1) oder HeNatG § 37 ab sofort in die Bauleitplanung einzubeziehen. 
 
Abstimmung: 

 

8 - 26 - 0 
 

 

 
 
Punkt 7 

 
 
Antrag der B.L.A.U.E. Offene Liste-Fraktion 
Darstellung der praktischen Umsetzung vergaberechtlicher 
Vorgaben in der Gemeindeverwaltung Neuhof 

 
 
AT-39/2025 

 
Beschluss: 

Die Verwaltung wird beauftragt, in einer nächsten Haupt- und Finanzausschuss einen strukturierten 
Bericht darüber vorzulegen, wie die gesetzlichen Vorgaben zu Vergaben und Ausschreibungen in der 
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täglichen Praxis der Gemeindeverwaltung organisatorisch umgesetzt werden. Der Bericht soll darstel-
len, welche Verfahrensschritte angewendet werden, wie die internen Abläufe organisiert sind und wie 
die gesetzlichen Anforderungen methodisch abgearbeitet werden. 
 
Abstimmung: 

 

34 - 0 - 0 
 

 

 
 
Punkt 8 Informationen 
 

Punkt 8.1 Projekt Vermeidung von Haldenwässern 

• Weitere Treffen der Vertragsparteien haben am 01. und 08.12.2025 stattgefunden. 

• Präsentation des vorläufigen Schlussberichts der Bestandsanalyse durch Prof. Scheytt 

• Anmerkungen der einzelnen Vertragsparteien bis Mitte Januar möglich, anschließend erfolgt die 
Präsentation des Schlussberichts in den nächsten Sitzungen der Vertragsparteien. 

• Diese sind am 22.01.2026 und 18.02.2026 vorgesehen. 

• Beratung über weitere Maßnahmen zur Vermeidung von Haldenwässern 

• Treffen von K+S mit der Projektgruppe Generationes am 15.12.2025 

• Der nächste Termin für den Runden Tisch ist am 17.03.2026 geplant. 
 
Punkt 8.2 Dorfborn Gewerbegebiet, Regenrückhaltebecken  

• Der Bau des Regenrückhaltebeckens ist abgeschlossen. 

• Die offizielle Einweihung hat am 13.11.2025 stattgefunden. 

• Die technische Ausstattung wird noch Anfang 2026 eingebaut.  
 
Punkt 8.3 Rommerz und Hattenhof, Kanalreinigung und -TV-Untersuchung  

• Die Arbeiten sind abgeschlossen und die Auswertung läuft. 
 
Punkt 8.4 Hauswurz, Am Dreschplatz – Verlegung Wasserleitung 

• Die Trinkwasserleitung einschließlich Hausanschlüsse ist fertiggestellt.  

• Herstellung des Straßenbaus in Arbeit 
 
Punkt 8.5 Flörsbrunnen, Abbruch Quellsammelgebäude / Umverlegung Quellleitung 

• Die Arbeiten sind fertiggestellt, die Abnahme ist erfolgt. 
 
Punkt 8.6 Giesel, Neubaugebiet Am Mühlberg 

• Die Einbindung von Kanal und Wasserleitung in den Bestand ist erfolgt.  

• Bis zum Jahresende laufen die Kanalarbeiten und die Vorbereitungen für die witterungsbedingte 
Winterpause. 

 
Punkt 8.7 Neuhof Jahnstraße Ausbau, Erneuerung Mischwasserkanal,  

Wasserleitung-Straßenbau 

• Die offizielle Übergabe hat am 13.11.2025 stattgefunden. 
 
Punkt 8.8 Rommerz-Hauswurz, Kemmetetalradweg 

• Bericht über die Infoveranstaltung im November in Hauswurz 

• Geplanter Baubeginn Abschnitt 1: Herbst 2026 

• Zeitpunkt der Umsetzung des 2. Abschnitts ist abhängig von den Ergebnissen der naturschutzfach-
lichen Untersuchungen.   

Punkt 8.9 Neuhof, Gemeindezentrum 

• Die Fassade wird grundhaft saniert und mit Vollwärmeschutz ertüchtigt.  

• Aktuell wird die Ausschreibung erstellt. 

• Im Frühjahr soll die Maßnahme beginnen.  
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Punkt 8.10 Rommerz, Kindertagesstätte 

• Gespräche mit der katholischen Kirchengemeinde bzgl. Trägerschaft / Präsentation im Haupt- und 
Finanzausschuss 

• Beschluss des Haupt- und Finanzausschusses: Verlängerung des Vertrags vorerst bis Ende 2028 
 
Punkt 8.11 Mittagsverpflegung der Kitas 

• Bericht über die Besichtigung bei dem Dienstleister 

• Beeindruckender dispositiver Ablauf 

• Angesprochene Mängel, insbesondere im technischen Bereich, werden angegangen 
 
Punkt 8.12 Dorfborn, Mehrgenerationenplatz (Auf der Hohl)  

• Die Arbeiten haben begonnen. 

• Zurzeit wird die Verrohrung des Gewässers zurückgebaut. 
 
Punkt 8.13 Container-Anlage in Rommerz 

• Die Container in Rommerz sind seit Mitte November leerstehend und werden nun für die zukünftige 
Nutzung entsprechend entrümpelt und gereinigt. 

 
Punkt 8.14 Kommunale Wärmeplanung 

• Bis zum 30.06.2028 sind alle Kommunen (< 10.000 EW) verpflichtet, einen kommunalen Wärme-
plan zu erstellen.  

• Der Landkreis hat für alle kreisangehörigen Kommunen eine Bestandsanalyse als Grundlage 
hierfür anfertigen lassen.  

 
Punkt 8.15 Kommunalwahlen 2026 
Wahlvorschläge sind spätestens bis Montag, 05. Januar 2026, 18:00 Uhr, schriftlich bei dem Gemein-
dewahlleiter der Gemeinde Neuhof einzureichen. Um vorherige Terminvereinbarung des Wahlbüros 
wird gebeten. 
 
Punkt 8.16  Kulturprogramm / Veranstaltungen 

• 16.12.2025: Versammlung der Ortsbeiräte zum Haushaltsplan 2026  

• 12.01.2026 und 24.02.2026: Informationsveranstaltungen von Notar & Rechtsanwalt Moritz Meis-
sel zum Thema „Verschenken und Vorsorgen“  

• 15.01.2026: Neujahrsempfang  

• 21.01.2026, 18:30 Uhr: Zukunftsworkshop für Bürgerinnen und Bürger im Gemeindezentrum Neu-
hof.  Es geht um die Ergebnisse der Bürgerbefragung und Mitgestaltung für Neuhof. 

• Veranstaltungen des Kulturprogramms sowie weitere Informationen sind auf der gemeindlichen 
Homepage einsehbar. 

 

 
 
Punkt 9 Schriftliche Anfragen 
 
Punkt 9.1 Anfrage der B.L.A.U.E. Offene Liste-Fraktion 

Jugendarbeit in der Gemeinde Neuhof 
AF-13/2025 

 

1. Für welche der drei diskutierten Varianten eines Jugendraums hat sich die Verwaltung entschieden 

und für wann ist die Umsetzung der gewählten Variante konkret geplant? 

Beantwortung der Anfrage durch die Gemeindeverwaltung: 

• Es wurde sich bislang für keine der drei diskutierten Varianten eines Jugendraums in entschieden. 

Die Umsetzung soll im Laufe des nächsten Jahres 2026 erfolgen. 
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2. Welche konkreten Bedingungen müssen vorliegen, damit die Umsetzung starten kann (z. B. etab-
lierte Jugendgruppe, Beachtung im Haushalt, Förderzusagen)? 

Beantwortung der Anfrage durch die Gemeindeverwaltung: 

• Je nach Variante kann es Abweichungen bei den Bedingungen geben. Jedoch sollte es definitiv 
eine Jugendgruppe geben, damit der zukünftige Jugendraum auch genutzt werden kann. 

 
3. Konnte der Jugendbetreuer eine Jugendgruppe in Neuhof bilden? Falls ja: Wie viele aktive Mitglie-

der gibt es aktuell? Falls nein: Welcher Sachstand ergibt sich bei den laufenden Gründungsbemü-
hungen? 

Beantwortung der Anfrage durch die Gemeindeverwaltung: 

• Siehe Frage 4 
 
4. Wie viele Jugendgruppen bestehen derzeit in der Gemeinde Neuhof und wie groß sind diese je-

weils (Teilnehmerzahl je Gruppe)? 

Beantwortung der Anfrage durch die Gemeindeverwaltung: 

• Neuhof: eine Jugendgruppe (13 Jugendliche) 

• Giesel: eine Jugendgruppe (9 Jugendliche) 

• Hattenhof: eine Jugendgruppe (10 Jugendliche) 

• Rommerz: eine Jugendgruppe (10 Jugendliche) 
 
5. Wie begründet der Gemeindevorstand den Sachstand im Hinblick auf den im Leitbild formulierten 

Anspruch, die Entwicklung von Kindern und Jugendlichen verlässlich zu unterstützen? 

Beantwortung der Anfrage durch die Gemeindeverwaltung: 

• Das Leitbild hinsichtlich der Kinder- und der Jugendarbeit in Neuhof wird umgesetzt durch die 
Jugendbetreuer und anderen Institutionen.  

• Die Kernarbeit liegt hierbei in der Offenen Jugendarbeit. Die Jugendlichen nutzen mit Unter-
stützung der Jugendbetreuer Jugendräume, die sie, unter der Berücksichtigung der Nutzerord-
nung, selbst verwalten. Dort erlernen sie sowohl soziale (z. B. Konfliktlösungen) als auch prak-
tische (Gestaltung des Jugendraums mit Berücksichtigung des finanziellen Spielraums) Kom-
petenzen.  

• Die Gruppen setzen sich aus verschiedensten sozialen Schichten zusammen. Alle Jugend-
räume des Regionalforums Fulda Südwest werden von den Jugendlichen angenommen. Ne-
ben den Jugendräumen gibt es zusätzlich den Mobilen Jugendraum in Neuhof. Dieser dient 
besonders jüngeren Jugendlichen für Freizeitangebote und ggf. den späteren Zugang zu den 
Jugendräumen.  

• Darüber hinaus wird das Instrument der aufsuchenden Arbeit bzw. Streetwork umgesetzt. Hier-
bei besteht die Besonderheit sowohl örtliche als auch gesellschaftliche Veränderungen wahr-
zunehmen, gezielte Brennpunkte und Kinder- und Jugendgruppen aufzusuchen und Angebote 
zu schaffen.  

       
 

      
 

Punkt 9.2 Anfrage der B.L.A.U.E. Offene Liste-Fraktion 
Verfolgen der Ziele des Leitbildes 

AF-14/2025 

 

1. Welchen verbindlichen Stellenwert hat das Leitbild der Gemeinde Neuhof in der täglichen Verwal-

tungsarbeit und in der Entscheidungsfindung des Gemeindevorstandes seit 2022? 

Beantwortung der Anfrage durch die Gemeindeverwaltung: 

• Die in zahlreichen Workshops erarbeiteten umfangreichen Themen der Zukunftsschmiede wur-

den im Juli 2022 in einer Sitzung der Gemeindevertretung in Gänze verabschiedet und im An-

schluss an den Gemeindevorstand bzw. die Gemeindeverwaltung sowie die Ortsbeiräte zur wei-

teren Bearbeitung und Umsetzung übergeben. Daher sieht der Gemeindevorstand hier ein ge-

meinsames Projekt, an dem sich alle Interessierten beteiligen konnten bzw. dies nach wie vor 

können (siehe Niederschrift der Sitzung der Gemeindevertretung vom 05.12.2024). 
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• Es besteht ein gemeinsames Ziel: Die Gemeinde Neuhof attraktiv zu gestalten.  

• Das Leitbild der Gemeinde bildet seit 2022 einen verbindlichen Orientierungsrahmen für die täg-
liche Verwaltungsarbeit sowie für die Entscheidungsfindung des Gemeindevorstandes. Es dient 
als Grundlage für fachliche Bewertungen, strategische Prioritätensetzungen und die Ausrichtung 
kommunaler Maßnahmen. 

 
2. Welche Fortschritte wurden seit 2022 bei der Schaffung von bedarfsgerechtem, barrierefreiem und 

bezahlbarem Wohnraum erzielt, gemessen an Zahl und Status der realisierten oder begonnenen 
Vorhaben?  

Beantwortung der Anfrage durch die Gemeindeverwaltung: 

• Die Schaffung von bedarfsgerechtem, barrierefreiem und bezahlbarem Wohnraum fällt nicht al-
leine in die Zuständigkeit der Gemeinde, dies obliegt auch privaten Projektierern und Investoren.  

• Die Anforderungen an Barrierefreiheit sind verbindlich in der Hessischen Bauordnung (HBO) 
festgelegt. Seit 2022 wurden vereinzelt Vorhaben externer Akteure initiiert bzw. weitergeführt, 
die sich in unterschiedlichen Planungs- und Realisierungsphasen befinden. 

• Die Gemeinde hat seit 2022 folgende Wohnbaugebiete neu erschlossen bzw. wird sie zeitnah 

noch erschließen und damit bezahlbaren Wohnraum geschaffen: 

1. Hauswurz: 23 Grundstücke 

2. Rommerz: 19 Grundstücke 

3. Hattenhof: 15 Grundstücke (Möglichkeit für Reihen-/Doppelhaus-Bebauung für kostengüns-

tigeren Wohnraum) 

4. Neuhof: 4 Grundstücke für Tiny-Häuser (Vermarktung beginnt in 2026) 

5. Giesel: 11 Grundstücke (Erschließungsanlagen werden aktuell gebaut) 

• Die Gemeinde fördert zudem zwei Bauprojekte in Neuhof (Baumaßnahme des Bauträgers läuft) 

und in Hauswurz für die Schaffung von sozialem und inklusivem Wohnraum. 

• Eine detaillierte Bewertung der Anzahl und des Fortschritts dieser Projekte ist der Gemeinde 

aufgrund der externen Verantwortlichkeiten nicht möglich. 

 
3. Kann die Gemeinde aus aktueller Sicht bestätigen, dass der vollständige Glasfaserausbau für alle 

Ortsteile bis spätestens 2030 erreicht werden kann? 

Beantwortung der Anfrage durch die Gemeindeverwaltung: 

• Der Glasfaserausbau wird federführend vom Landkreis Fulda koordiniert. 

• Die Umsetzung erfolgt clusterweise; insgesamt sind elf Cluster vorgesehen, wobei Neuhof und 
Flieden dem Cluster 8 zugeordnet sind. Nach derzeitigem Planungsstand des Landkreises wird 
für Neuhof ein vollständiger Glasfaserausbau bis Anfang 2029 angestrebt. 

 
4. Wie weit wurde der CO2-Fußabdruck der Gemeinde seit 2022 reduziert, gemessen an den Ver-

gleichswerten 2022 und dem aktuellsten erhobenen Wert? 

Beantwortung der Anfrage durch die Gemeindeverwaltung: 

• Der CO2-Fußabdruck der Gemeinde hat sich seit 2022, gemessen an den Vergleichswerten 
2022 und dem aktuellsten erhobenen Wert (2024) um ca. 330.000 tCO2 eq [gesprochen Tonnen 
CO2 Äquivalent] reduziert. Das entspricht einer Reduzierung um ca. 19,5 %. 

 
5. Welche Maßnahmen wurden seit 2022 umgesetzt, um den artenreichen und intakten Lebensraum 

in Neuhof zu sichern, wie es das Leitbild für Mensch, Tier und Pflanze vorgibt? 

Beantwortung der Anfrage durch die Gemeindeverwaltung: 

• Seit 2022 wurden verschiedene Maßnahmen zur Förderung der biologischen Vielfalt und zur 
Sicherung der natürlichen Lebensräume in Neuhof umgesetzt. Hierzu zählen die gezielte Pflege 
und Weiterentwicklung von Grün- und Freiflächen sowie die Anlage und Aufwertung von Blüh-
flächen.  

• Ergänzend wurden Projekte zur Sensibilisierung der Bevölkerung durchgeführt, unter anderem 
durch den Einsatz spezieller regionaler Saatgutmischungen. 
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Punkt 10 Mündliche Anfragen 
 

Punkt 10.1  Anfragen aller Fraktionen 

Alle Fraktionen bitten um den aktuellen Sachstand zur Verkehrsberuhigung der Gieseler Straße in Neu-
hof, um Beantwortung einiger Fragen sowie um einen gemeinsamen Ortstermin. 
 
Bürgermeister Heiko Stolz sowie der Leiter des Haupt- und Ordnungsamtes Florian Langner informie-
ren umfassend mündlich über den aktuellen Sachstand. Es wird allen Fraktionsspitzen sowie dem Ge-
meindevorstand zugesichert, eine schriftliche Stellungnahme in Kürze zu erhalten. 
 
Punkt 10.2  Anfrage der BLN-Fraktion 

Der Vorsitzende der BLN-Fraktion Frank Vogel weist auf die Durchführung des Heimatmarktes Neuhof 
hin. 
 
Bürgermeister Heiko Stolz erläutert, dass die Gemeinde sehr wohlwollend gegenüber dem Heimat-
markt steht, jedoch nur durch ehrenamtliche Helferinnen und Helfer veranstaltet werden kann. 
 
Punkt 10.3  Anfrage der BLN-Fraktion 

Gemeindevertreter der BLN-Fraktion Manfred Apel fragt an, wie neutral die RhönEnergie Fulda bei der 
Kommunale Wärmeplanung beratend tätig ist. 
 
Bürgermeister Heiko Stolz erläutert, dass die RhönEnergie Fulda GmbH lediglich eine reine Bestands-
aufnahme vorgenommen hat. 
 

 
 
 
 
Zum Ende der Sitzung dankt der Vorsitzende der Gemeindevertretung, Herr Jürgen Jordan, allen Man-
datsträgern für die im ablaufenden Jahr geleistete Arbeit und das konstruktive Miteinander. 
 
Bürgermeister Heiko Stolz bedankt sich ebenfalls für das ehrenamtliche Engagement sowie das gute 
Miteinander und wünscht allen Anwesenden eine besinnliche Weihnachtszeit sowie für den Jahres-
wechsel alles Gute. 
 
 
 
Ende der Sitzung: 20:05 Uhr 

   

Vorsitzender der Gemeindevertretung  Schriftführer 

gez. Jürgen Jordan  gez. Florian Langner 

 

 


